
Liebe Leserinnen und Lesern,

diese Woche durfte ich mal wieder selbst

aktiv Hand anlegen, um für heimische

Insekten und Wildbienen Lebensraum zu

schaffen. Über eine bewusste Auswahl von

heimischen Wildpflanzen und die Anlage

eines geeigneten Lebensraums kann viel

für die Biodiversität auf kommunalen

Flächen, aber auch in privaten Gärten

getan werden. 

Ich wünsche Ihnen wieder viel Freude

beim Lesen!

THORSTEN GLAUBER
Für Sie im Landtag
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Bauhofschulung in Pinzberg

In Kooperation mit Kreisfachberatern und Blühpaktberatern an den Regierungen werden

Kommunen in ganz Bayern zum Blühen gebracht. Um für heimische Insekten einen

geeigneten Lebensraum mit attraktiven Nahrungsquellen vom Frühjahr bis zum Herbst

sowie Bereiche zum Überwintern zu gestalten, braucht es für die Umsetzung hoch

motivierte und gut geschulte Bauhofmitarbeiter. Deshalb erhielten Praktiker in

speziellen Schulungen das nötige Know-how, Lebensräume für Insekten zu schaffen

und Flächen ökologisch zu pflegen. An der Schulung beteiligten sich Bauhofmitarbeiter

aus insgesamt elf Kommunen des Landkreises Forchheim und der Kreisbauhof Neuses.

Beim Anlegen von Beeten mit 19 Wildpflanzenarten legte auch MdL und Staatsminister

Thorsten Glauber Hand an. Mit 270 Pflanzen wurde ein Bereich an der Grundschule

Pinzberg insektenfreundlich aufgewertet. Die Beete sind pflegeleicht, lange blütenreich

und duftend. Heimische Wildpflanzen wie die Ochsenzunge, die Karthäusernelke, der

Hornklee, der Wiesen-Salbei oder Oregano bieten Käfern, Schmetterlingen, Wildbienen

und weiteren Insekten Nahrung.
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Klimawoche in Forchheim

Welche Art zu dämmen ist für mein Gebäude sinnvoll? Welche Heizung bringt

mir am meisten Ersparnis? Und welche Aspekte sollte ich bei Neubau,

Sanierung oder Wohnungskauf und der Renovierung zusätzlich beachten?

Wichtige Fragen, auf die es richtungsweisende Antworten gab bei  der

Klimawoche im LK FO - Unter dem Motto #showyourstripes fand vom

11.-20.10. die Bayerische Klimawoche statt. Dabei gab es viele Mitmach-

Angebote & Attraktionen. Bei den privaten Haushalten in Bayern besteht viel

Potenzial, Energiekosten zu senken und insbesondere die Wärmeversorgung

zu optimieren. Aus diesem Grund hat die Bayerische Landesagentur für

Energie und Klimaschutz (LENK) die neue Informationskampagne

„Richtungsweisend für Bayern“ gestartet, die viele Informationen rund um

energieeffizientes Bauen und Sanieren in Bayern bündelt. Hier in Forchheim:

Tiny House der LENK
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Besuchergruppe im Landtag
Am Freitag, den 18. Oktober 2024 lud

Freie-Wähler-Abgeordneter und

Staatsminister Thorsten Glauber wieder

zwei Besuchergruppen aus dem

Landkreis und Bezirk Oberfranken ein.

Begrüßen durfte er in München

Ortsbäuerinnen aus Langensendelbach

und Effeltrich und Freie Wähler aus

dem gesamten Bezirk Oberfranken.

Nach einer Führung durch das würdige

Maximilianeum gab Thorsten Glauber

mit großer Begeisterung Einblicke in

die Arbeit eines Abgeordneten und die

eines Staatsministers. Im Anschluss

hatten die Teilnehmer die Möglichkeit,

sich intensiv mit Thorsten Glauber über

aktuelle Themen auszutauschen.
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Was lange währt… wird hoffentlich am Ende gut! Nach jahrelangen Planungen gab

es endlich den symbolischen Spatenstich für den Hochwasserschutz in Kersbach.

Der Bau ist auf zwei Jahre angesetzt und wird rund sieben Millionen Euro kosten.  

Viele können sich noch erinnern an das verheerende Hochwasser im Jahre 2007.

So auch MdL und Staatsminister Thorsten Glauber. Er blickte zurück auf den

langwierigen Weg bis zur Umsetzung des 51.000 Kubikmeter fassenden  

Hochwasserrückhaltebeckens, das zu 65 Prozent vom Freistaat gefördert wird und

freute sich, den Förderscheck von mehr als dreieinhalb Millionen Euro zu

übergeben. Doch damit nicht genug – er wird „den Arbeitern regelmäßig über die

Schultern schauen“ – liegt das Rückhaltebecken doch auf seiner morgendlichen

Jogging-Strecke. Positive Auswirkungen der Maßnahme wird es auch für die

Gemeinden Poxdorf und Baiersdorf geben.

Spatenstich Hochwasserschutz Kersbach
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I m p r e s s u m
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Wir wünschen Ihnen ein schönes Wochenende!


